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FUSSBALL

Kreisliga A Arnsberg
GW Arnsberg - TuS Oeventrop . . . . . . . . . 1:5
TuS Rumbeck - SG Holzen/Eisborn . . . . . . 7:3
Grevenstein/H.-A. - Bachum/Bergheim . . . 0:4
Neheim-E. - SV Hüsten II . . . . . . . . . . . . . 2:0
SSV Küntrop - Balve/Garbeck . . . . . . . . . . 5:6
SV Arnsberg 09 - Sundern II . . . . . . . . . . . 3:3
SV Affeln - Korriku Sundern . . . . . . . . . . . 4:1
SuS Westenfeld - Herdringen/M. . . . . . . . 1:5

1. TuS Oeventrop 16 11 3 2 41:18 36
2. TuS Rumbeck 16 11 1 4 53:31 34
3. Bachum/Bergh. 16 10 3 3 53:28 33
4. Neheim-E. 16 10 3 3 41:26 33
5. SV Affeln 16 8 4 4 49:28 28
6. SV Hüsten II 16 8 2 6 50:34 26
7. TuS Sundern II 16 8 2 6 37:38 26
8. SG Holzen/Eisb. 16 8 1 7 49:38 25
9. Grevenstein/H. 16 7 4 5 37:36 25

10. SSV Küntrop 16 6 5 5 37:33 23
11. Herdringen/M. 16 4 4 8 32:33 16
12. SV Arnsberg 09 16 4 3 9 38:51 15
13. Balve/Garbeck 16 4 3 9 38:53 15
14. SuS Westenfeld 16 2 4 10 21:39 10
15. Korriku Sundern 16 3 1 12 24:63 10
16. GW Arnsberg 16 2 1 13 17:68 7

Kreisliga B Arnsberg
Langscheid/E. II - SG Beckum/Hövel . . . . . 4:3
SV Arnsberg 09 II - TuS Hachen . . . . . . . . 1:4
SC Neheim II - TuS Vosswinkel II . . . . . . . 2:5
SV Hüsten III - Balve/Garbeck II . . . . . . . . 3:2
Bruchhausen - Langenholthsn. II . . . . . . . 3:1
Türkiyem N-Hüsten - TuRa Freienohl II . . . 1:3
BW Gierskämpen - Herdringen/M. II . . . . 4:3
1. Langenholth. II 15 13 1 1 60:22 40
2. Langscheid/E. II 16 13 1 2 51:22 40
3. TuS Hachen 15 9 0 6 45:27 27
4. SV Hüsten III 16 9 0 7 37:40 27
5. TuS Bruchh. 15 8 2 5 34:29 26
6. Türk. N-Hüsten 16 8 1 7 42:45 25
7. TuS Vossw. II 16 7 3 6 38:26 24
8. Allendorf/Am. 16 7 0 9 42:43 21
9. SV Affeln 28 II 15 6 2 7 30:30 20

10. Balve/Garbeck II 16 6 2 8 34:39 20
11. Arnsberg 09 II 16 6 2 8 31:45 20
12. SC Neheim II 16 6 1 9 42:50 19
13. SG Beckum/H. 16 5 2 9 36:46 17
14. BW Giersk. 16 5 0 11 29:47 15
15. Freienohl II 16 5 0 11 31:51 15
16. Herdringen/M. II 16 3 3 10 24:44 12

Kreisliga C Arnsberg
Grevenstein/H-A II - Bachum/Bergheim II . 5:3
SSV Küntrop II - TuS Niedereimer . . . . . . . 4:4
Bruchhausen II - TuS Oeventrop II . . . . . abg.
F.C. Tricolore - SG Beckum/Hövel II . . . . . 5:2
SV RW Mellen - TuS Vosswinkel III . . . . . . 7:1
SSV Stockum - TuS Hachen II . . . . . . . . . . 2:1
Herdringen/M. IV - Herdringen/M. III . . . abg.
1. SSV Stockum 13 13 0 0 72:17 39
2. F.C. Tricolore 13 10 0 3 46:28 30
3. Bachum/Bergh. II 12 8 0 4 43:22 24
4. Grevenstein/H. II 13 7 1 5 47:31 22
5. TuS Oeventrop II 12 7 1 4 27:19 22
6. TuS Vossw. III 13 6 0 7 34:29 18
7. TuS Hachen II 12 5 2 5 33:29 17
8. SV RW Mellen 12 5 1 6 39:40 16
9. SG Beckum/H. II 13 4 0 9 19:57 12

10. TuS Niedereimer 13 2 4 7 26:44 10
11. SSV Küntrop II 13 2 3 8 28:42 9
12. SV Endorf 11 3 0 8 17:43 9
13. Herdringen/M. III 12 3 0 9 15:45 9

Kreisliga D Arnsberg
GW Arnsberg II - Holzen/Eisborn III . . . . . 1:0
TuS Rumbeck II - Holzen/Eisborn II . . . . . . 1:3
Neheim-E. III - Niedereimer II-9er . . . . . abg.
SSV Stockum III - Balve/Garbeck III . . . . abg.
Allendorf/A. II - SuS Westenfeld II . . . . . . 5:1
1. Holzen/Eisborn II 11 9 0 2 49:16 27
2. Neheim-Erlenbr. II 9 8 0 1 42:12 24
3. Allendorf/A. II 11 7 2 2 29:17 23
4. SuS Westenfeld II 10 7 0 3 32:20 21
5. Neheim-E. III 9 4 1 4 34:24 13
6. Niedereimer II-9er 10 4 1 5 20:22 13
7. TuS Rumbeck II 10 3 2 5 16:24 11
8. Bruchhausen III 9 3 1 5 19:23 10
9. Balve/Garbeck III 10 3 0 7 31:42 9

10. GW Arnsberg II 11 2 1 8 11:48 7
11. Holzen/Eisborn III 10 1 0 9 9:44 3

1:4, 5:4, 5:6 – Derby an der Dinneike ist der „totale Wahnsinn“
FUSSBALL-KREISLIGA A ARNSBERG SSV Küntrop – SG Balve/Garbeck 5:6 (1:4) / Dramatische Schlussphase

nach einer Ecke zum 4:4 in
die Maschen köpfte (70.). Als
Athens dann die Aufholjagd
der Rot-Weißen mit dem um-
jubelten 5:4 krönte, schien
die SG geschlagen. Nach vier
Gegentoren im zweiten
Durchgang aber schlug sie
tatsächlich noch zurück und
entführte dank der späten
Treffer von Kyranas und
Schwartpaul den „Dreier“
von der Dinneike. LB

SSV: Gissel – B. Wördemann, Nickel,
Mütherich (46. Bobulescu), Tierney, F.
Wördemann, Klüter, De Wall (84. Baliu),
Boulis (36. Athens), Rapp, Kehl
SG: Pröpper – Menz, Collard (60. Tam-
maro), Aksu, Kyranas, Schwalke (60.
Schwartpaul), Jagurdzija (76. Krippen-
dorf), Hartmann, Augustin, Schneider,
Camminady
Schiedsrichter: Kastner (Arnsberg)
Tore: 1:0 (4.) F. Wördemann, 1:1 (18.)
Camminady, 1:2 (26., Eigentor) Kehl, 1:3
(26.) Kyranas, 1:4 (36.) Kyranas, 2:4
(50.) Klüter, 3:4 (56.) Athens, 4:4 (70.)
Klüter, 5:4 (86.) Athens, 5:5 (90.) Kyra-
nas, 5:6 (90.+4.) Schwartpaul

verzeichnete (15.). Die SG
schlug danach zurück: Nach
einem fein heraus gespielten
Angriff traf Camminady zum
1:1 (18.). Die Gäste legten
nach – und wie. Binnen 60 Se-
kunden trafen Küntrops Kehl
mit missglückter Rettungsak-
tion sowie Kyranas in den
SSV-Kasten – 3:1 für die Ga-
jewski-Elf, die durch Kyranas
sogar vor der Pause auf 4:1
stellte (36.).

Der SSV kam wie verändert
aus der Kabine. Kurz nach An-
pfiff der zweiten Halbzeit
köpfte Niels Klüter nach ru-
hendem Ball die Kugel ins
Tor (50.). Die Freistoßvariante
von Athens war kurze Zeit
später ebenfalls ein Volltref-
fer – nur noch 3:4 aus Küntro-
per Sicht (56.). Bei Standards
blieben die Hausherren auch
danach gefährlich. So war es
wieder Klüter, der den Ball

Küntrop – „Totaler Wahn-
sinn“ – so bezeichnete Jan Ga-
jewski, Trainer der SG Balve/
Garbeck, das, was sich ges-
tern auf dem Sportplatz Din-
neike abspielte. In einem fu-
riosen Derby der Arnsberger
Kreisliga A erzielte Daniel
Athens in der 86. Minute das
5:4 für den SSV Küntrop. Die
Punkte aber nahmen noch
die Balver und Garbecker
mit, weil Kyranas in der 90.
Minute ausglich und Stefan
Schwartpaul in der vierten
Minute der Nachspielzeit den
Fusionsklub, der zur Pause
mit 4:1 geführt hatte, tatsäch-
lich noch zum 6:5-Derbysieg
schoss. Totaler Wahnsinn
eben...

Frederik Wördemann be-
sorgte zunächst den Füh-
rungstreffer für den Gastge-
ber (4.), der durch De Wall
dann einen Pfostentreffer

Mirco Camminady (rechts), Burak Aksu und die SG Balve/Garbeck gewannen gestern ein völlig
verrücktes Derby beim SSV Küntrop mit 6:5. FOTO: BOSSONG

Der Endstand
1. KTV Dortmund (DTG) 154,5
Punkte; 2. Letmather TV
154,35; 3. SC Arminia Ochtrup
147,05; 4. TuS Jöllenbeck
145,9; 5. MTV Bad Oeynhau-
sen 145,05; 6. Schalksmühler
TV 141,20; 7. TV Olpe 137,20;
8. VfL Kamen 127,20

Affeln – Dritter Heimsieg in
Folge für den SV Affeln: Ge-
gen Kellerkind KF 2. Korriku
Sundern fuhren die Stum-
mel-Kicker zum Rückrun-
denauftakt der Arnsberger
Fußball-Kreisliga A mit 4:1
(4:1) einen Pflichterfolg ein
und kletterten auf Rang
fünf.

„Der Sieg ist absolut ver-
dient. Der Platz war schwie-
rig zu bespielen, nach der
Pause war es dann fast
schon grenzwertig. Wir ha-
ben in der zweiten Halbzeit
daher einen Gang zurückge-
schaltet“, sagte Affelns Sei-
tenlinienchef Dennis Tho-
mèe, der unterm Strich zu-
frieden war mit dem Auf-
tritt seines Teams.

Der Gastgeber ging be-
reits in der siebten Spielmi-
nute in Führung, als Catala-
no mit einem Freistoß aus
geschätzten 18 Metern die
Kugel im Kasten versenkte.
Korriku aber meldete sich
zurück. Im Anschluss an ei-
ne Ecke glich Taci zum 1:1

aus (12.). Die Antwort der
Stummel-Kicker kam nahe-
zu postwendend. Nachdem
Hildebrandt noch verstol-
pert hatte, stocherte Catala-
no das Spielgerät zum 2:1
über die Linie (13.). Danach
ließ der SVA einige gute
Möglichkeiten aus, erst Al-
lenstein gelang das überfäl-
lige 3:1 (40.). Und als Hilde-
brandt nur drei Minuten
später auf 4:1 stellte, war
die Entscheidung bereits ge-
fallen.

Aufgrund des teilweise
glatten Platzes drosselten
die Blau-Weißen nach dem
Seitenwechsel das Tempo,
in Gefahr aber geriet der
komfortable Vorsprung an-
gesichts der wenigen Chan-
cen für Sundern zu keinem
Zeitpunkt. Catalano hätte
fünf Minuten vor dem Ende
seinen dritten Tagestreffer
erzielen können, er ver-
schoss jedoch einen Foulelf-
meter. Somit blieb es beim
verdienten 4:1 für die Affel-
ner, die sich auf dem Vor-
marsch befinden. LS
SVA: Jatta – Kosakowski, Barrena, J.
Bott, Binder, Cremer-Schulte (68. D.
Bott), Catalano, Allenstein, Schmoll-
Klute (73. Wolf), Guerrieri (41. Linke),
Hildebrandt (79. von Croy)
Tore: 1:0 (7.) Catalano, 1:1 (12.) Taci,
2:1 (13.) Catalano, 3:1 (40.) Allen-
stein, 4:1 (43.) Hildebrandt
Besonderes Vorkommnis: Catala-
no verschießt Foulelfmeter (85.)

Dritter Heimsieg
in Folge für die
Stummel-Kicker

Trainer Dennis Thomèe
sah einen 4:1-Sieg des SVA.

Das Wunder von Ochtrup bleibt aus
TURNEN, VERBANDSLIGA-RELEGATION Stärkste Saisonleistung reicht der STV-Riege nicht

tern, fügte aber schnell hin-
zu: „Andererseits wäre es
sonst noch bitterer, weil
noch knapper gewesen…“

Unterm Strich stand am
Ende einer von Problemen
beladenen Saison (gesperrte
Halle, Verletzungen) der Ab-
stieg als durchaus logische
Konsequenz. Am Samstag in
der Relegation feierten Lina
Chiduck und Melina Flechs-
ler zwar an Sprung und Stu-
fenbarren ein gutes Come-
back nach langer Verlet-
zungspause, aber eben nur
an zwei Geräten und im Falle
von Chiduck mit abgespeck-
ten Anforderungen in den
Übungen. Vor dem Hinter-
grund dieser Konstellation
wäre das Erreichen des Klas-
senerhalts ein kleines Turn-
wunder gewesen. Dieses
Wunder aber, es blieb aus…

Die STV-Einzelresultate
Boden (38,6): Simroth 13,7, Prange
12,55, Zornic 12,35, (Middendorf 9,60)
Sprung (37,5): Simroth 13,05, Chiduck
12,3, Flechsler 12,15, (Zornic 11,85)
Stufenbarren (33,65): Chiduck
12,15, Zornic 11,3, Prange 10,2, (Flechs-
ler 9,8)
Schwebekalken (31,45): Prange
11,25, Middendorf 10,1, Zornic 10,1,
(Simroth (10,0)

dendorf als auch Merisa Zor-
nic und final Jana Simroth je-
weils zwei Absteiger. Der
Druck war womöglich ausge-
rechnet vor dem Zitterbalken
ein zu großer gewesen. „Wir
haben vier Absteiger in der
Wertung, das sind vier Punk-
te“, rechnete Gerlach nüch-

Doch dann kam der Schwe-
bebalken: Jamie Prange, die
insgesamt für ihren Wett-
kampf ein Sonderlob von
Trainer Jochen Gerlach er-
hielt, wackelte zwar einmal,
blieb aber auf dem Gerät. Ein
guter Start. Danach aber ver-
zeichneten sowohl Nele Mid-

Jana Simroth (13,05) an der
Spitze. Als dann noch der Stu-
fenbarren ohne größere Pat-
zer und mit 33,65 Teampunk-
ten (Lina Chiduck: 12,15
Punkte, bestes Resultat) gut
absolviert war, lebte die Hoff-
nung, dass alles gut werden
würde.

Punkte fürs Team, 13,7 Punk-
te für Jana Simroth, die he-
rausragte – alles im grünen
Bereich. Auch am Sprung
kam der STV gut weg für sei-
ne Überschlag-Darbietungen.
37,5 Punkte bedeuteten auch
einen besseren Ertrag als in
der Liga-Saison, wieder mit

VON THOMAS MACHATZKE

Ochtrup – Es war der beste
Wettkampf der Saison, aber
er war nicht so perfekt, dass
es zum Klassenerhalt reichte:
Die Kunstturn-Riege des
Schalksmühler TV steigt
nach nur einem Jahr aus der
Verbandsliga ab, turnt in der
neuen Saison wieder in der
Landesliga 1.

In der Relegation zur Ver-
bandsliga, zu der in Ochtrup
die Verbandsliga-Teams von
Rang fünf bis acht und die
vier besten Mannschaften der
Landesliga 1 antraten, beleg-
te der STV am Samstagmor-
gen den sechsten Platz. Für
die Verbandsliga qualifizier-
ten sich Landesliga-1-Meister
KTV Dortmund (DGT), der
nur mit vier Turnerinnen an-
getretene, aber überraschend
starke Letmather TV, Gastge-
ber SC Arminia Ochtrup und
der TuS Jöllenbeck.

Dem STV fehlte mit 141,20
Punkten letztlich zum Rang-
vierten aus Jöllenbeck
(145,90) fast fünf Punkte,
zum Rangfünften Bad Oeyn-
hausen (145,05) fast vier Zäh-
ler. Das war unterm Strich ei-
ne Menge – und so zog Trai-
ner Jochen Gerlach nüchtern
Bilanz: „Natürlich bin ich mit
der Platzierung nicht zufrie-
den, aber mit der Leistung
schon“, sagte er, „der Wett-
kampf war eigentlich richtig
gut – bis zum letzten Ge-
rät…“

Der STV stieg am Boden in
den Wettkampf ein. Es war
ein Start nach Maß. 38,6

Das kleine Turnwunder blieb aus: Nach einem Jahr in der Verbandsliga steigt die Kunstturnriege des Schalksmühler TV
(hier mit Jamie Prange) in die Landesliga ab. FOTO: MACHATZKE

Kiersperinnen fehlen 1,9 Punkte zum Aufstieg
TURNEN, LANDESLIGA-RELEGATION TSV lässt an den ersten beiden Geräten Punkte liegen

„Natürlich wären wir gerne
aufgestiegen“, stellte Uwe
Hütz nach dem Wettkampf
fest, wusste dem Auftritt aber
auch positive Aspekte abzu-
gewinnen: Im Münsterland
leitete der TSV den Generati-
onswechsel ein, brachte an
einem Gerät Jana Rempel
und an gleich drei Emily
Stange. Stange war an Stufen-
barren und Boden sogar die
beste Kiersperin des Tages.
Die Perspektiven sind trotz
des verpassten Aufstiegs alles
andere als schlecht... TM

Die TSV-Einzelresultate
Sprung (37,05): S. Hertrampf 12,7; F.
Hertrampf 12,25; Rempel 12,1; (Wai-
mann 11,95)
Stufenbarren (33,10): Stange 11,55;
Waimann 11,5; D. Hütz 10,05; (S. Her-
trampf 9,55)
Schwebebalken (32,75): F. Her-
trampf 12,0; Waimann 11,45; S. Her-
trampf 9,30; (Stange 9,15)
Boden (36,8): Stange 12,5; S. Her-
trampf 12,15; F. Hertrampf 12,15; (Wai-
mann 11,8)

Ehren wert, nur der VTB Sie-
gen II war an diesem Gerät
stärker. Auch beim Sprung
kam der TSV optimal durch,
doch in Summe reichte es
nicht für den Sprung auf den
Aufstiegszug.

14 Riegen bewarben sich in
Ochtrup um vier Plätze: Zu
den Teams der Landesliga-
Ränge fünf bis acht kamen
zehn Gauliga-Meister. Ein
Feld, das wenig Fehler ver-
zieh. Die Punkte, die am Ende
fehlen sollten, ließ der TSV
an den ersten beiden Geräten
liegen. Am Stufenbarren kam
die Riege nicht gut in den
Wettkampf: Sina Hertrampf
musste vom Gerät und liefer-
te das Streichergebnis, bei
Dana Hütz wurde der Abgang
nicht anerkannt. Am Schwe-
bebalken hatten Emily Stan-
ge und Sina Hertrampf je ei-
nen Absteiger zu verzeich-
nen, Sofie Waimann rettete
sich artistisch vor einem
Sturz. Eineinhalb Punkte gin-
gen für diese Patzer aber
auch verloren.

Am Boden starteten die
Kiersperinnen ihre Aufhol-
jagd: 36,8 Punkte waren aller

ter des LVG, der TSV Kierspe,
am Sonntagnachmittag in
Ochtrup den Sprung in die
unterste Klasse des Westfäli-
schen Turner-Bundes.

Ochtrup – Am Ende fehlten
1,9 Punkte auf die TG Herford
und Rang vier: Als Sechster
der Relegation zur Landesliga
2 verpasste der Gauliga-Meis-

Tagesbeste TSVerin in Ochtrup: Emily Stange. FOTO: MACHATZKE

Der Endstand
1. TSV Schloß Neuhaus 148,90
Punkte; 2. KTV Alt Ravens-
burg III 147,55; 3. DJK SC
Nienberg 147,40; 4. TG Her-
ford 141,60; 5. KTV Vest Reck-
linghausen 140,10; 6. TSV
Kierspe 139,70; 7. VTB Siegen
II 139,60; 8. KTV Dortmund
(Wickede) 138,75; 9. TSV Ka-
bel 138,70; 10. KTV Dort-
mund (DGT II) 137,85; 1. KTV
Detmold II 135,25; 12. Bau-
kauer TC 133,35; 13. TV Stein-
heim 129,70; 14. TSV Bigge-
Olsberg 128,35


